
Thurgauer und
Schweizer Wettpflügen

Hüttwilen
9./10. August 2025

Keller Technik AG 8537 Nussbaumen
052 744 00 11 www.keller-technik.ch 



2 3

Otto
Hauenstein
Samen

044 879 17 18 / www.hauenstein.ch
Oftringen / Rafz / Landquart / Orbe

Spitzenqualität             Fachberatung             Lieferservice

Ihr 
Spezialist für  

Saatgut Grusswort Gemeindepräsidentin Hüttwilen, Sabina Peter Köstli	 5 
Grusswort Gemeindepräsident Uesslingen-Buch, Christof Schweizer	 7 
Grusswort Gastgeber u. Landbesitzer Ueli Hagen	 9 
Grusswort OK-Präsident Stefan Spring	 11 
Situationsplan	 13 
Tagesprogramm	 15 
Organisationskomitee	 19 
Ehrengäste	 21 
Sponsoren und Gönner	 25 
Teilnehmer Thurgauer Meisterschaft Kat. Ausscheidung	 27 
Experten Thurgauer Meisterschaft	 29 
Teilnehmer u. Experten Thurgauer Meisterschaft Kat. Plausch	 31 
Reglement Plauschpflügen	 33/35 
Bewertungstabelle Kat. Plausch	 37 
Experten Schweizermeisterschaft	 40 
Teilnehmer Schweizermeisterschaft	 41 
Reglement Kantonale Ausscheidung und SM	 43-47 
Bewertungstabelle Kant. Ausscheidung und SM	 49 
Feldskizze	 50 
Rückblick Gewinner Schweizermeisterschaft	 51

Inhaltsverzeichnis



4 5

Gesamtberatung
Unsere Kernkompetenz 
für den perfekten 
Versicherungsschutz.

Jetzt 
Termin vereinbaren!

Kontaktieren Sie 
Ihre Regionalstelle:

Grusswort Gemeindepräsidentin Hüttwilen

Der Gemeinde Hüttwilen ist es eine Freude, gemeinsam mit unserer Nachbargemeinde 
Uesslingen-Buch Gastgeberin der diesjährigen Thurgauer- und Schweizermeisterschaft 
im Wettpflügen zu sein. Hauptaustragungsort ist der Seehof 1 von Ueli Hagen, dem 
OK-Mitglied und Schweizer Meister im Wettpflügen 2023. Es soll ein Fest für die Allge-
meinheit werden mit Sport, Tradition und Geselligkeit. Am Samstag steht die Kantonal- und 
am Sonntag die Schweizermeisterschaft auf dem Programm. Gleichzeitig ist eine Land-
technikausstellung auf dem Festgelände geplant. Den Schlusspunkt bildet am Sonntag-
abend die Bekanntgabe des Schweizermeisters. Die ersten vier der Rangliste haben die 
Ehre, die Schweiz im nächsten Jahr an der Europa- und Weltmeisterschaft zu vertreten. 
 
Dem Organisationskomitee, den Helferinnen und Helfern und allen, die das Wettpflügen 
2025 möglich machen, sei herzlich gedankt. Euer Einsatz und eure Unterstützung sind 
entscheidend für den Erfolg dieser Veranstaltung.

Für die Wettkämpfer hoffen wir auf Wetter- und Wettkampfglück, auf gute Nerven und 
viel Spass beim Wettpflügen. 
 
Ihnen, liebe Besucherinnen und Besucher, wünschen wir einen unvergesslich schönen 
und spannenden Tag im mit der Scholle sehr verbundenen Seebachtal.

Sabina Peter Köstli 
Gemeindepräsidentin Hüttwilen

Herzlich willkommen im Seebachtal

Früher war das Pflügen eine der wichtigsten Arbeiten auf einem 
Bauernhof, die Technik des Pflügens war entscheidend für den 
Ertrag der Ernte. Beim Wettpflügen wird diese Fähigkeit in einem 
sportlichen Kontext getestet. Wettpflügen wird traditionell in vielen 
Ländern veranstaltet und hat eine lange Geschichte. Dabei geht es 
nicht nur um die Geschwindigkeit, sondern vor allem um Präzision, 
Technik und Qualität des gepflügten Feldes
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Ob Stall, Scheune oder Silo – wir sind 
Ihr Spezialist, wenn es um das Bauen, 
Umbauen und Sanieren Ihres Ökono-
miegebäudes ausserhalb der Bauzone 
geht. Vor über 100 Jahren durch den 
Schweizerischen Bauernverband 
gegründet, bietet Ihnen LBA einzig-
artiges Fachwissen für innovatives 
Bauen mit Tradition. Von der Beratung 
über die Planung bis zur Bauleitung. 

Landwirtschaftliches Bau- 
und Architekturbüro 
Amriswilerstrasse 50
8570 Weinfelden
Telefon 071 552 35 80
ostschweiz@lba.ch
www.lba.ch

Ihr zuverlässiger Partner 
beim Bauen auf dem Land.

Mehr zu unseren Projekten

LBA_Inserat_Stall_A5.indd   1LBA_Inserat_Stall_A5.indd   1 05.05.25   10:3305.05.25   10:33

V E R T R A U E  D E M  N R .  1  
B I O S T I M U L A N S  D E R  S C H W E I Z
D I E  N AT Ü R L I C H E  S T I C K S T O F F Q U E L L E –  
R O B U S T ,  F L E X I B E L  U N D  N A C H H A L T I G

Mehr Informationen unter www.syngenta.ch  
© 2025, Syngenta. Alle Rechte vorbehalten. 

Grusswort Gemeindepräsident  
Uesslingen-Buch

Grusswort zum kantonalen und nationalen Wettpflügen 2025  
Gemeinsam mit der Gemeinde Hüttwilen freut sich die Gemeinde 
Uesslingen-Buch, Gastgeberin der diesjährigen Thurgauer- und 
Schweizermeisterschaft im Wettpflügen zu sein.  
Es ist uns eine grosse Ehre, dass dieser traditionsreiche und zu-
gleich zukunftsgerichtete Anlass in unmittelbarer Nähe des wun-
derschönen Hasen- sowie Hüttwilersees stattfinden darf. Dank 
der grosszügigen Unterstützung der Landbesitzer Ueli Hagen, 
Andreas Huber und Markus Lenz können sich die Teilnehmenden 
in einer einmaligen Umgebung im Seebachtal sportlich messen – 
umgeben von einer beeindruckenden Naturkulisse.  
Wir wünschen den Organisatoren, Wettkämpferinnen und Wettkämpfern, Zuschaue-
rinnen und Zuschauern, Sponsoren sowie allen weiteren Beteiligten einen gelungenen 
Anlass, faire Wettkämpfe und natürlich schönes Wetter. Möge das Wettpflügen 2025 in 
Hüttwilen und Uesslingen-Buch für alle zu einem unvergesslichen Erlebnis werden.  
Mit herzlichen Grüssen 
Christof Schweizer 
Gemeindepräsident Uesslingen-Buch
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Herzlich Willkommen auf dem Seehof in Hüttwilen

Es ist uns eine grosse Freude, Sie alle hier auf dem Seehof willkommen zu heissen. Lassen  
Sie uns gemeinsam einen wunderbaren Anlass erleben, geprägt von spannenden Wett-
kämpfen, inspirierenden Begegnungen und einem tiefen Respekt für die Tradition und Zu-
kunft der Landwirtschaft. Mögen diese Tage von Freude, Gemeinschaft und Erfolg erfüllt sein!  
Von allen landwirtschaftlichen Geräten ist der Pflug das älteste und beständigste Werkzeug. 
Über Jahrhunderte hinweg hat er seinen Platz behauptet und stets dasselbe Ziel verfolgt: den 
Boden auf eine reiche und fruchtbare Ernte vorzubereiten. Obwohl er nicht immer in höchs-
tem Ansehen stand, hat der Pflug doch immer wieder seinen Weg zurück zu den Feldern ge-
funden und dabei gezeigt, dass er ein unverzichtbares Instrument der Landwirtschaft bleibt.  
Das Wettpflügen ist mehr als nur ein sportlicher Wettstreit. Es ist eine Hommage an die 
Kunstfertigkeit und Präzision, die dieses Handwerk verlangt. Hier verschmelzen Mensch, 
Maschine und Boden zu einer Einheit, und es zeigt sich, wie eng Technik und Natur in der 
Landwirtschaft miteinander verbunden sind. Dieser Wettbewerb ist nicht nur ein Zeichen 
der Wertschätzung für gute landwirtschaftliche Praxis, sondern auch eine Gelegenheit, 
das Wissen und die Erfahrungen untereinander zu teilen.

Nicht zu unterschätzen ist, dass durch das Wettpflügen schon viele Freundschaften 
rund um die Welt entstanden sind.  
Wir sind jetzt schon gespannt, wer sich am Sonntag für die Weltmeisterschaft in Kro-
atien und die Europameisterschaft in der Schweiz qualifiziert und die Schweiz 2026 
vertreten darf.  
Wir freuen uns auf unvergessliche Tage mit Ihnen allen. 
Familie Verena und Ueli Hagen

Grusswort Landbesitzer U. Hagen
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Fein vermahlen.
Schnell wirksam.
Für gesunde Böden und starke Ernten.

www.landor.chDie gute Wahl 

der Schweizer Bauern Gratis-Beratung
0800 80 99 60
landor.ch

Kalkmehl Granulierte Kalke

Berechnen Sie  
Ihren Kalkbedarf  
mit dem LANDOR  
Kalkrechner

Kalkdüngung2025_148x210RA.indd   1Kalkdüngung2025_148x210RA.indd   1 19.05.25   11:5319.05.25   11:53

Qualität seit 1995

052 747 16 47

Grusswort OK Präsident

Nach einer vierjährigen Pause dürfen wir Sie wieder einmal 
an einem Thurgauer Wettpflügen begrüssen. Unser Aktiv-
mitglied und langjähriger Wettkämpfer Ueli Hagen stellt uns 
seinen Betrieb und das umliegende Land für ein Festwo-
chenende zur Verfügung. Am Wochenende vom 9. und 10. 
August 2025 laden wir Sie zur Thurgauer und Schweizer-
meisterschaft im Wettpflügen auf den Seehof in Hüttwilen ein. 
 
Ein spannendes Programm wartet auf Sie. Starten werden 
wir am Samstagmittag mit der Eröffnung der Festwirtschaft zum Zmittag. Am Nach-
mittag findet das Thurgauer Wettpflügen auf dem Land der Familien Andreas Hu-
ber und Markus Lenz aus Buch statt. Für die meisten Wettpflüger wird es die 
Hauptprobe für die bevorstehende Schweizermeisterschaft vom Sonntag sein. 
 
Neben dem Wettpflügen werden auf dem Seehof diverse andere Attraktionen auf 
Sie warten. Eine Maschinenausstellung unserer Sponsoren, ein Bauernhofgla-
cestand aus der Region und ein Spielplatz für die Kinder laden zum Verweilen 
ein. Nach der Rangverkündigung am Abend lassen wir den Abend in der Festwirt-
schaft und an der Bar ausklingen. Ein besonderer Höhepunkt wird am Sonntag vor 
dem Mittag das Konzert der Musikgesellschaft Eschenz und das Motorsägeballett 
des Forsthofs Elgg am Nachmittag sein. Erleben Sie live wie eine Gruppe stämmi-
ger Forstwarte mit Motorsäge, Musik und Tanz Holzstücke in Kunst verwandeln. 
 
Im Namen der Schweizerischen Pflügervereinigung danke ich allen, die ein solches Fest-
wochenende ermöglichen. Allen voran Ueli Hagen und seiner Familie, dass sie ihren Be-
trieb und ihr Land zur Verfügung stellen. Dann unseren Sponsoren für ihre grosszügige Un-
terstützung, allen Helferinnen und Helfern, und dem gesamten OK für die geleistete Arbeit. 
 
Wigoltingen, Juni 2025    Stefan Spring

Grusswort OK-Präsident
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8451 Kleinandelfingen  ·  052 319 18 84

SCHÖN GEPFLÜGT IST HALB GEERNTET

Wir wünschen allen Teilnehmern 
viel Freude und Erfolg!

Situationspläne
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Tagesprogramm

Samstag, 9. August 2025  
Thurgauer Kantonalmeisterschaft  
 
11.30 Uhr Eröffnung Festwirtschaft 
 
13.00 Uhr Start TG-Ausscheidung, Spaltfurche (20 Min.) 
 
13.20 Uhr Bewertungspause Spaltfurche 
 
14.00 Uhr Weiterpflügen 
 
16.40 Uhr Wettkampfende 
 
ca. 19.00 Uhr Rangverkündigung 
anschl. Musikalische Unterhaltung ab Band 
 
20.00 Uhr Bar «Pflüg di weg Party» 

 

****************************** 
Rahmenprogramm an beiden Tagen: 

 

- Maschinenausstellung  - Kinderspielplatz 
 

- Buurehof Glacé   - Musikalische Unterhaltung 
 

- Festwirtschaft 
****************************** 

Sonntag, 10. August 2025 
Schweizermeisterschaft und TG-Plauschpflügen 
 
10.00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft 
 
11.00 Uhr Start Schweizermeisterschaft, Spaltfurche (20 Min.) und TG-

Plauschpflügen 
11.20 Uhr Bewertungspause Spaltfurche 
 
11.15 Uhr Konzert Musikgesellschaft Eschenz 
 
12.00 Uhr Weiterpflügen beide Kategorien 
 
12.15 Uhr Gästeapéro 
 
14.00 Uhr Wettkampfende TG-Plauschpflügen 
14.40 Uhr Wettkampfende Schweizermeisterschaft 
 
15.15 Uhr Motorsägenballett Forsthof Elgg mit anschl. Versteigerung der 

gesägten Hocker 
 
ca. 16.30 Uhr Rangverkündigung 

TAGES- 
PROGRAMM 
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IHR PARTNER für  
GARTEN- und LANDTECHNIK

❱❱	KELLER TECHNIK AG 
 Hüttwilerstrasse 8 | 8537 Nussbaumen  
 052 744 00 11 | info@keller-technik.ch 
 www.keller-technik.chTelefon 052 740 06 86 • www.bussingerag.ch

Bussinger AG
Flur- und Waldstrassenunterhalt

    • Flur- und Waldstrassenunterhalt
   • Plätze
  • Abrandarbeiten
 • Planierarbeiten
• Mobiler Steinbrecher
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Grob Gemüse AG 
Bodenacker | 8255 Schlattingen 
T 052 646 40 00 | F 052 646 40 01 

info@grob-gemuese.ch | www.grob-gemuese.ch 

 

 

 

Grob Gemüse AG 
Bodenacker | 8255 Schlattingen 
T 052 646 40 00 | F 052 646 40 01 

info@grob-gemuese.ch | www.grob-gemuese.ch 

 

 

synchron 
läuftʼs besser. 
auch beim  
Buchhalten.

 

Grob Gemüse AG 
Bodenacker | 8255 Schlattingen 
T 052 646 40 00 | F 052 646 40 01 

info@grob-gemuese.ch | www.grob-gemuese.ch 

 

 

Organisationskomitee

v.l.n.r. Corina Hefti, Festwirtin/Sponsoring; Thomas Uhlmann, Infrastruktur; Käthy Angst, 
Festführer/Sponsoring/Aktuarin; Stefan Spring, OK-Präsident; Ueli Hagen, TG-Wettpflü-
gen/Sponsoring/Infrastruktur; Peter Ulrich, Finanzen; Christoph Rupp, Techn. Leiter SM 
Wettpflügen

Jetzt RICOKALK bestellen bei RICOTER: 
Aarberg: 032 391 63 00, Frauenfeld: 052 724 71 20, ricokalk.ch

Die Kalkdüngung von RICOKALK  
enthält neben Kalk folgende wertvollen 
Düngestoffe:

• Phosphor
• Magnesium
• Stickstoff
• Schwefel

Preis:
Bei Abholung 
CHF 16.– / t 

Frankolieferung Schweiz
CHF 36.– / t

NATÜRLICH KALKEN, NACHHALTIG ERNTEN
Jetzt mit 

RICOKALK 

düngen und 

sparen!
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Ehrengäste 
 
Gemeinderat Hüttwilen:  Sabina Peter Köstli, Präsidentin, Daniel Bauer, 

Mike Fritschi, Ueli Hagen, Christoph Isenring, 
Bruno Kaufmann, Zaklina Zingg 

  Daniel Meier, Gemeindeschreiber 
Gemeinderat Uesslingen-Buch: Christof Schweizer, Präsident, Adrian Müller, 

Sabrina Toppius, Andreas Richiger, Thomas Heusser 
  Samanta Oberli, Gemeindeschreiberin 
Ständerat  Jakob Stark 
Nationalrat Manuel Strupler 
Regierungsrat Walter Schönholzer 
Präsident CH-Bauernverband Markus Ritter 
Ehem. Vizepräs. CH-Bauernverb. Urs Schneider 
BLW-Direktor Christian Hofer 
Präsidentin Verb. TG Landw.: Maja Grunder 
Präsident Verb. TG Landtechnik: Rolf Kuhn 
Direktor Landtechnik Schweiz Roman Engeler 
Präsident GLIB Arenenberg Markus Hausammann 
Geschäftsleiter BBZ Arenenberg Jack Rietiker 
OK-Präs. EM Wettpflügen 2026 Martin Hübscher 
OK-Präs. EM Wettpflügen 2017 Hansjörg Walter 
 
Landbesitzer / -bewirtschafter: 
Fam. Ueli Hagen, Hüttwilen, Fam. Andreas Huber, Buch und Fam. Markus Lenz, Buch 
 
Ehrenmitglieder SPV – Schweiz. Pflüger-Vereinigung: 
Kurt Bachmann 
Fritz Bergmann 
Hans Frei 
Hanspeter Gross 
Roland Grunder 
Ueli Haltiner 
Bruno Hofmann 
Urs Jenni 
Heinrich Kramer 
Ernst Otto Kuster 

Christian Rubin 
Rita Stadelmann 
Albert Vetterli 
Kurt Vollenweider 
Willi von Atzigen 
Andreas Walter 
Othmar Wanner 
Gabi Wegmüller 
Willi Zollinger 
 

 
Presse 
Roland Müller, Benken 
 
Organisationskomitee 
Stefan Spring, OK-Präsident, Ueli Hagen, Christoph Rupp, Corina Hefti, Thomas Uhlmann, 
Peter Ulrich, Käthy Angst 
 
 
 
 
 

Inserat ¼-Seite O. Fischer GmbH 

Echt stark, wenn die Milch 
aus der Nähe kommt.

Schweizer Milch und 
Milchprodukte. Echt stark.

DER PRODUKTIONSSTANDARDFÜR SCHWEIZER MILCH.SWISSMILK.CH/GREEN

INS_SM-Green_Naehe-V2_A5-hoch_4f_de-fr-it.indd   1INS_SM-Green_Naehe-V2_A5-hoch_4f_de-fr-it.indd   1 29.01.20   16:5829.01.20   16:58

Ehrengäste
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AKTION: 

UFA Alpha + Helvetia HS

GRATIS + 10 %

Für fruchtbare Böden
und mehr Humus 

Gründüngungen 
von UFA-Samen

www.odrag.ch | CH-9203 Niederwil

Ob Neubauprojekte oder Optimierung  
bestehender Anlagen, wir bieten immer  
eine funktionierende Lösung.

   
WIR BERATEN SIE GERNE

   
 071 951 80 50



24 25

Martin Baeriswyl
Landwirt, Freiburg

Unsere Ackerkulturen sind durch den Klimawandel 
und die Extremwetterereignisse zunehmend bedroht.

Dank der Ernteversicherung der Schweizer Hagel
können wir ruhig in die Zukunft blicken.

Ihre Regionalagentur: 
Thomas Wägeli | 8537 Nussbaumen | 079 326 18 69

Sponsoren, Gönner und Gabespender

Sponsoren, Gönner und Gabenspender 
 
Ein herzliches Dankeschön für das grossartige Engagement! Nur dank Ihnen, ist 
es uns möglich, die Wettkämpfe auf diese Art und Weise durchzuführen. Es ist 
für uns keine Selbstverständlichkeit, immer wieder auf so grossartige Unterstüt-
zung zählen zu dürfen! 
 
Goldsponsoren 
Agrisano Krankenkasse AG, Weinfelden 
FirstStop, Weiach und Pratteln 
Hilzinger AG, Frauenfeld 
Keller Technik AG, Nussbaumen 
LANDOR fenaco Gen., Muttenz 
LBA, Landw. Bau & Architekturbüro, Weinfel-
den 
OHS Otto Hauenstein Samen, Rafz 
 
 
Silbersponsoren 
Bussinger AG, Hüttwilen 
Distillerie Hagen, Hüttwilen 
Forstbetrieb René Strasser GmbH, Stamm-
heim 
Gemeinden Hüttwilen und Uesslingen-Buch 
Grob Gemüse AG, Schlattingen 
GVS Agrar AG, Schaffhausen 
Kleiner Landmaschinen AG, Dinhard 
KWS Suisse SA, Basel 
LANDI Seebachtal, Unterstammheim 
LEVI Metzgerei, Hüttwilen 
Maschinenring Ostschweiz AG, Wängi 
Syngenta Agro AG, Stein (AG) 
 
 
Pokalsponsoren 
A. Wellauer GmbH, Amlikon-Bissegg 
Thurg. Milchproduzenten TMP, Weinfelden 
Tröpfel GmbH, Mammern 
 
 
Sponsoren, Gönner und Ga-
benspender 
 
Aachtal Futter AG, Erlen 
ARGE Rübe, Wagenhausen 
BBZ Arenenberg, Salenstein 
Beat Weibel AG, Altishausen 
Bötschi Kieswerk+Transporte, Waltalingen 
Brack Landtechnik AG, Unterstammheim 
Brauchli Bauplanung GmbH, Nussbaumen 
Burri Mechanik GmbH, Wilen b. Neunforn 
Daniel Kressibucher AG, Lanzenneunforn 
Debrunner Pius AG, Buch b. Frauenfeld 
die Mobiliar, Generalagentur Frauenfeld 
ETRO AG, Rorschacherberg 
EWE Elektro AG, Hüttwilen 
Gamper Gemüsekulturen AG, Stettfurt 
Garage Burren AG, Hüttwilen 

GEIGES AG, Warth 
Gen. Getreidesammelstelle Thalheim 
Glesti Weinbau, Stammheim 
GRANIT QUALITY PARTS Agritec Griesser 
GmbH, Kleinandelfingen 
HAAG WEINE, Hüttwilen 
Hanhart Agrartechnik, Diessenhofen 
HELLER Baumaschinen & Landtechnik, Hütt-
wilen 
HuberTech GmbH, Hüttwilen 
Jim Bob, Marthalen 
KOLB TREUHAND GmbH, Dettighofen 
KUHN Center Schweiz, Niederweningen 
Kurt Freitag Landmaschinen GmbH, Kleinan-
delfingen 
LAEMMLE Chemicals AG, Madetswil 
Manganiello AG, Hüttwilen 
Meyer Gruppe AG, Rothenburg 
MIGROS Kulturprozent 
Mosterei Möhl AG, Arbon 
Mosteria Bussinger, Hüttwilen 
MR AGRO AG, Diessenhofen 
Mühlethaler Technik AG, Neuwilen 
müller azmoos ag, Weite 
Nüssli Schweiz AG, Hüttwilen 
O. Fischer GmbH, Hüttwilen 
Odermatt Umwelttechnik AG, Niederwil 
Paul Forrer AG, Bergdietikon 
Pinus AG, Wiesendangen 
R. Aschwanden, Boltshausen/Märstetten 
Raiffeisenbank Seerücken, Pfyn 
RH-Technik GmbH, Hüttwilen 
RICOTER Erdaufbereitung AG, Aarberg 
Rübenrodegemeinschaft F’feld, Felben-Wellh. 
Samen Steffen AG, Wikon 
Schneeberger AG, Niederneunforn 
Schweiz. Milchproduzenten SMP, Bern 
Schweizer Hagel, Zürich 
Spring Erika und Peter, Amlikon 
Stähler Suisse SA, Zofingen 
Stift Höfli, Oberstammheim 
Strickhof, Lindau ZH 
Technik Center Grueb AG, Oberwangen 
Thurgauer Kantonalbank, Frauenfeld 
Thurtalfutter AG, Frauenfeld-Strass 
TIT Imhof, Entsorgung, Stein a. Rhein 
UFA AG, Oberbüren 
Unipoint AG, Ossingen 
Weingut Saxer, Nussbaumen 
Weinlandmühle Trüllikon Glanzmann AG 
Wiesli Holzbau AG, Weinfelden 
WITZIG Druck AG, Marthalen 
Zaunteam Thurgau AG, Felben 
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• preiswert

• leistungsfähig

• zuverlässig

GGT Thalheim 
genossenschaftlicher
Partner der 
Landwirtschaft

Getreidesammelstelle und Futtermühle Thalheim
Tel. 052 320 80 10 

Inserat_futtermuehle_A6_quer.qxd  12.1.2016  19:11 Uhr  Seite 1

Der Weg ist das Ziel.
Beschreiten wir ihn  
gemeinsam.
Jürg Ender, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 052 725 20 15, juerg.ender@mobiliar.ch

Generalagentur Frauenfeld
Thomas Lange
mobiliar.ch/frauenfeld 20
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Teilnehmer Thurgauer Wettpflügen,  
Kategorie Ausscheidung

Start-	 Name	 Vorname	 Ort	 Kt.	 Traktor / Pflug       Scharen 
Nr.: 
	 1	 Spöhl	 Ueli	 Engwang	 TG	 Bührer/Kverneland	 2 
	 2	 Hinnen	 Jan	 Islikon	 TG	 MF/Kverneland	 2 
	 3	 Hagen	 Ueli	 Hüttwilen	 TG	 New Holland/Kverneland	 2 
	 4	 Rubin	 Christian	 Rafz	 ZH	 MF/Kverneland	 2 
	 5	 Ulrich	 Peter	 Neerach	 ZH	 MF/Kverneland	 2 
	 6	 Sprenger	 Beat	 Wintersingen	 BL	 Same/Kverneland	 2 
	 7	 Rubin	 Lars	 Rafz	 ZH	 MF/Kverneland	 2 
	 8	 Spring	 Stefan	 Wigoltingen	 TG	 Fendt/Kverneland	 2 
	 9	 Rubin	 Hansruedi	 Herznach	 AG	 MF/Kverneland	 2 
	 10	 Stamm	 Michael	 Neunkirch	 SH	 John Deere/Kverneland	 3 
	 11	 Angst	 Marco	 Wil 	 ZH	 Deutz/Kverneland	 2 
	 12	 Peter	 Dominic	 Rickenbach	 ZH	 Fendt/Kverneland	 2 
	 13	 Storrer	 Luca	 Rafz	 ZH	 MF/Kverneland	 2 
	 14	 Rubin	 Jan	 Ossingen	 ZH	 /Kverneland	 2 
	 15	 Hasler	 Ralf	 Dinhard	 ZH	 Fendt/Kverneland	 2 
	 16	 Stadelmann	 Toni	 Roggenburg	 BL	 Fendt/Kverneland	 2
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www.kws-swiss.ch

  Wieder Bestnoten bei Agroscope 2024

  Höchster Trockenmasseertrag

  Höchster Stärkeertrag pro Hektar

S 230 

  GALISMO
Schneidet wieder  
am besten ab.

GALISMO LG  
31272

P8086 SY  
Opale

LG  
32257

Meluseen

Quelle: Agroscope Hauptversuche Silomais mittelfrüh 2024
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Strasser
Forstbetrieb GmbH
8476 Stammheim

079 326 18 67 | info@as-timber.ch | Obere Breitlen 23, 8476 Stammheim

30 JAHRE
30 JAHRE

VO
N 1995

BIS 2025

- Wir bewirtschaften Ihren Wald  
 naturnah, nachhaltig und ökologisch  
- Vermarktung aller Sortimente

UFA AG, Beratung, Oberbüren

Experten Thurgauer Wettpflügen,  
Kategorie Ausscheidung

Gabi Wegmüller	 Matzingen	 TG 
Hans Schlatter	 Dörflingen	 SH 
Andreas Stamm	 Beringen	 SH 
Christof Hess	 Märstetten	 TG 
Hansp. Gammeter	 Engwang	 TG 

Ueli Hug	 Wil	 ZH 
Christian Thüring	 Ettingen	 BL 
Thomas Sprenger	 Wintersingen	 BL 
Emil Rühli	 Barzheim	 SH 
Andreas Walter	 Ottoberg	 TG

Vom ersten Schritt  
an mit der  
Landwirtschaft  
VERBUNDEN. 

Mehr als Lösungen.www.agrar-landtechnik.ch www.gvs-agrar.ch www.hadorns.ch

 

Einfach und effizient

• Bester Getreidepreis für Getreideproduzenten
• Keine Lager- und Transportkosten
• Kunden erhalten UFA-Qualitätsfutter

UFA-Beratungsdienst Oberbüren
058 434 13 00 

UFA-Kundengetreide

ufa.ch

Inserat Wettpflügen.indd   3Inserat Wettpflügen.indd   3 07.05.2025   07:30:2407.05.2025   07:30:24
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Teilnehmer Thurgauer Wettpflügen,  
Kategorie Plausch

Start- Name	 Vorname	 Ort	 Kt.	 Traktor / Pflug    Scharen 
Nr.: 
21	 Nauer	 Beat	 Bronschhofen	 SG	 Bührer/Lemken	 2 
22	 Laager	 Philip	 Altishausen	 TG	 MF 5612/Kverneland	 3 
23	 Engeli	 Luc	 Friltschen	 TG	 New Holland/Althaus	 3 
24	 Hagen	 Louis	 Hüttwilen	 TG	 Ford/Menzi	 1 
25	 Spöhl	 Stefan	 Engwang	 TG	 Bührer/Kverneland	 2 
26	 Nater/Gachnang	 Christoph/Raph.	 Engwang	 TG	 Bührer/Selbsthalter	 1 
27	 Nater/Spöhl	 Julia/Heidi	 Engwang	 TG	 Bürer/Selbsthalter	 1 
28	 Spöhl	 Christian	 Engwang	 TG	 Bührer/Kverneland	 2

Experten Thurgauer Wettpflügen, Kategorie Plausch
Kolumban Helfenberg 
Rolf Kuhn 
Ruedi Weber 
Fredy Zeller 
Andreas Hofer 

Urs Rubi 
Hansueli Spöhl 
Urs Vetterli 
Thomas Burgdorfer

Folge uns auf 

Instagram

Folge uns auf 

Instagram

Folge uns auf 

Instagram

Folge uns auf 

Instagram

Folge uns auf 

info@meyergruppe.ch
www.meyergruppe.ch

CH-6023 Rothenburg
CH-9536 Schwarzenbach

DENKST DU AN SCHWEIZER QUALITÄT?

...DANN DENKST DU AN UNS.
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Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung: 
Betriebshelfer/in 60-100% in der Landwirtschaft
(oder auch weiterhin stundenweise)

Bist du bereit, Verantwortung zu übernehmen und bei Krankheit oder Unfall des Betriebs-
leiters einen Landwirtschaftsbetrieb temporär zu führen?

Mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Landwirt/in EFZ, eigenem Fahrzeug und mit 
Deiner flexiblen und selbstständigen Arbeitsweise bist Du bei uns genau richtig!

Bei Interesse oder weiteren Fragen, ruf uns an!

KONTAKT: Monika Lang, Leiterin Personal, Telefon 052 369 50 43

Maschinenring Ostschweiz AG, Frauenfelderstrasse 12, 9545 Wängi
www.maschinenring.ch

Bewirb Dich!Bewirb Dich!

Andrea und Peter Glesti, Oberstammheim 
www.glesti-weinbau.ch

RUNDUM 
EHRLICHE WEINE

Andrea und Peter Glesti, Oberstammheim 
www.glesti-weinbau.ch

RUNDUM 
EHRLICHE WEINE

Reglement Kantonales Wettpflügen  
Kategorie Plausch

Reglement Kantonales Wettpflügen Kat. Plausch 
 
1. Teilnahme 

– Teilnahmeberechtigt sind Frauen und Männer im Alter ab 14 Jahren 
– Definitiv angemeldet ist, wer das Startgeld bezahlt hat 

 
2. Traktor und Pflug 

– Es sind Ein-, Zwei- und Dreischarpflüge zugelassen 
– Mit dem angemeldeten Gerät muss an der Meisterschaft gepflügt werden 

(Scharenzahl) 
– Kreisel-, Spaten- und Rautenpflüge sind ausgeschlossen 

 
3. Feld 

– – Flächenausdehnung: Einscharpflüge;  6-9 x 70-100 Meter 
Zweischarpflüge; 12-18 x 70-100 Meter 
Dreischarpflüge; 18-24 x 70-100 Meter 

Feldzuteilung wird durch das Los bestimmt 
 
4. Markierung der Parzellen 

– Der Veranstalter markiert mit vier Pfählen die Parzelle 
– Auf die Flucht der Markierungspfähle und der Kopffurche muss genaustens 

gepflügt werden 
 
5. Aufschlag: (20 Minuten) 

– Die erste Furche wird vom Startpunkt weg mit der hinteren Schar Fahrtrich-
tung rechts gezogen, nur ein Furchenbalken sichtbar 

 
Bewertungspause 
 
6. Rückschlag: (120 Minuten) 

– Rückschlag und Weiterpflügen 
– Nach der Bewertung erfolgt ein zweites Startsignal 
– Der Rückschlag wird mit allen Scharen gepflügt 
– Anschliessend wird sofort bis zur Schlussmarkierung gepflügt 

 
7. Hilfsmittel 

– Für das Anfurchen sind drei Markierungsstäbe erlaubt 
– Eine Hilfsperson zur Ausrichtung und zum Entfernen der Markierungsstäbe 

beim Anfurchen sowie zum Setzen von je einem Markierungsstab in den Kopf-
furchen (für die Schlussfurche) während der Bewertungspausen 

– Die Hilfsperson darf während dem Pflügen nur Hilfsstäbe entfernen, d.h. sie 
darf sich nur vor dem Traktor aufhalten 

– Markierungen am Traktor sind zugelassen 
– Alle weiteren Hilfsmittel sowie das Formen der Furche mit Händen, Geräten 

und Traktorenreifen sowie die Absprache mit Aussenstehenden Hilfspersonen 
sind verboten 

 
8. Weitere Bestimmungen 

– Das Feld darf von niemandem ausser den Pflüger/innen, der Jury, dem OK 
oder den Funktionären betreten werden 

– Jede Hilfe ist untersagt 
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HuberTech GmbH

Zehntenstrasse 4

8536  Hüttwilen

Tel. 052 720 60 40

www.hubertech.ch

tkb.ch 

EIN HERZ  
FÜR UNSEREN  
THURGAU
Wir sind die Bank der Menschen und 
der Wirtschaft im Kanton und  
engagieren uns für einen lebendigen, 
starken und sportlichen Thurgau.
 
Mehr als eine Bank.

Reglement Kantonales Wettpflügen  
Kategorie Plausch

– Fragen der Pflüger/innen sind ausschliesslich an die Funktionäre zu richten 
– Die Tiefe beim Pflügen wird vor dem Wettkampf durch die Jury bekannt 

gegeben 
– Die Pflüger/innen dürfen die Parzelle nach dem Pflügen erst im Einverständnis 

des Expertenchefs verlassen 
– Pflüger/innen, die den fahrenden Traktor verlassen, werden disqualifiziert  
– Traktor und Pflug dürfen während dem Pflügen nicht gewechselt werden, die 

Jury kann Ausnahmen bewilligen  
– Regelwidrigkeiten werden einmal verwarnt, darauf erfolgt Disqualifikation 

 
9. Zeitlicher Ablauf  

– Startsignal 
– 20 Minuten für das Anfurchen 
– Beurteilung der Pflugarbeit durch die Experten 
– Startsignal 
– 120 Minuten zum Rückschlag und Fertigpflügen 
– Zeitüberschreitungen ergeben Strafpunkte 
– Schlussbeurteilung durch die Experten 

 
10. Zeitnahme 
– Die Zeitnahme erfolgt durch den Platzchef 
 
Signale:  rot  es wird nicht gepflügt 
 rot + gelb  noch 5 Min. bis zum Start 
 grün  Start, 20 Min. für Spaltfurche 
 grün + gelb  noch 5 Min. bis Ende Pflügen der Spaltfurche 
 
 rot  Bewertungspause, mind. 30 Min., Verpflegungszeit 
 
 rot + gelb  noch 5 Min. bis zum zweiten Start 
 grün  Start 2 Std. 40 Min. für Fertigpflügen 
 grün + gelb  noch 5 Min. bis zum Ende des Pflügens 
 
 rot  Ende des Pflügens 
 
Der Chefexperte notiert die Überzeiten. 
Die Bewertungspause (rot) und das Ende des Pflügens (rot) können durch einen 
Knall zusätzlich bekannt gemacht werden. 
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be strong, be KUHN

• KUHN Pflüge
• KUHN Grubber
• KUHN (Kurz-)Scheibeneggen
• KUHN Kreiseleggen  

und Fräsen

• KUHN Sämaschinen
• KUHN Einzelkorn - 

sämaschinen
• KUHN Feldspritzen

KUHN
Spezialist für den Ackerbau

DIE BESTE INVESTITION IN
MEINE ZUKUNFT
KUHN Center Schweiz
8166 Niederweningen
Telefon +41 44 857 28 00
www.kuhncenter.ch 

Ostschweiz + ZH
Roger Stierlin
079 546 82 12

Zentralschweiz + AG
Christian Wittmer
079 215 53 40

Mittelland + BE/BL
Adrian Wüthrich
079 393 89 11

Inserat_Bodenbearbeitung2025_148x210_unctd.indd   1Inserat_Bodenbearbeitung2025_148x210_unctd.indd   1 09.05.25   15:5609.05.25   15:56

Bewertungstabelle 
Kategorie Plausch

1. SpaItfurche 20 Minuten 
vollkommen durchgeschnitten	 10 
sauber ausgeräumt	 10 
gleichmässiger Furchendamm	 10 
gerade Furche	 10 
auf Grenze	 10 
 
Bewertungspause Minimum 30 Min. 
 
2. Rückschlag und Weiterpflügen 120 Min. 
Gerade	 10 
auf Grenze	 10 
Furchenschluss (keine Löcher)	 10 
saubere Furchenausräumung	 10 
 
4. Schlussfurche 
saubere Schlussfurche	 10 
gerade Schlussfurche	 10 
Lage zur Grenze	 10 
(Überpflügen: 1 cm = 2 Minuspunkte 
zu wenig Pflügen: 5 cm Toleranz, 
nachher pro cm 1 Minus Punkt) 
 
5. Gesamteindruck 
keine Löcher	 10 
gleichmässige ebene Furchen	 10 
Unterbringen von Bewuchs	 10 
keine paarweisen Furchendämme	 10 
gerade Furchendämme	 10 
ordentliches Ein- und Aussetzen, innerhalb der  
Kopffurche muss alles gepflügt werden 	 10 
Total Punkte: 	 180 
 
Strafpunkte: 
Sichtbare Traktorenspuren	 5 
Zeitüberschreitung (Spalt und Schluss) 1 Minute =	 2 
Hilfspersonen hinter dem Traktor	 10 
Leerfahrt	 10 
mehr oder weniger als 10 Fahrten im Restbeet	 10 
 
Bei Punktegleichheit entscheidet die Reihenfolge der Bewertungskriterien.
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Blachen

Auflage 2 Ex.

Format 150x90 cm

Druck 2-farbig blau und rot (malen)

 blau Reflex blue CVC und rot warm red CVC

Satz Neusatz durch uns, gemäss Kleber, 1:10

Ausrüstung säumen und ösen, wird abgeholt

Material Blachen weiss

Besonderes Kommt vorbei wegen Gut zum Druck

 bitte anrufen 079 545 72 71

Mail wäre beweibel@bluewin.ch

2. Gut zum Druck

Datum: Unterschrift:

FMS Druck AG • Bahnhofstrasse 31 • 8560 Märstetten
T. 071 659 01 59 • Fax 071 659 01 55 • ISDN 071 659 01 56
info@fmsdruck.ch

Beat Weibel AG
DeLaval Service
Siegershauserstrasse 7
8573 Altishausen
Tel. 071 697 01 90
Fax 071 697 01 91

Beat Weibel AG
Melkanlagen . Kühlanlagen . Stalleinrichtungen . Entmistungen

Blachen_150x90 mm_Satz 1:10

Haben Sie glatte Beton- oder
Spaltenböden?
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Amtacker 4, 8476 Unterstammheim
    +41 52 744 55 00            info@brackag.ch            www.brackag.ch






Experten Schweizermeisterschaft 
Wettpflügen 2025

Teilnehmer Schweizermeisterschaft Wettpflügen 
Kategorie Ausscheidung

Marcel Schödler	 Diegten	 BL 
Gabi Wegmüller	 Matzingen	 TG 
Martin Rupp	 Liestal	 BL 
Christian Geiser	 Bennwil	 BL 
Bernhard Meier	 Wil	 ZH 
René Matzinger	 Rafz	 ZH 
Andreas Stamm	 Beringen	 SH 
Christof Hess	 Märstetten	 TG 
H.P. Gammeter	 Engwang	 TG 

Ueli Hug 	 Wil 	 ZH 
Christian Thüring	 Ettingen	 BL 
Thomas Sprenger	 Wintersingen	 BL 
Felix Zollinger	 Watt	 ZH 
Emil Rühli	 Barzheim	 SH 
Andreas Walter	 Ottoberg	 TG 
Urs Jenni	 Ins	 BE 
Heinrich Kramer	 Kallnach	 BE

Start-	 Name	 Vorname	 Ort	 Kt.	 Traktor / Pflug           Scharen 
Nr.: 
	 1	 Spring	 Stefan	 Wigoltingen	 TG	 Fendt/Kverneland	 2

 	2	 Rubin	 Hansruedi	 Herznach	 AG	 MF/Kverneland	 2

 	3	 Ulrich	 Peter	 Neerach	 ZH	 MF/Kverneland	 2

 	4	 Rubin	 Jan	 Ossingen	 ZH	 /Kverneland	 2

 	5	 Storrer	 Luca	 Rafz	 ZH	 MF/Kverneland	 2

  6	 Hagen	 Ueli	 Hüttwilen	 TG	 New Holland/Kverneland	 2

  7	 Sprenger	 Beat	 Wintersingen	 BL	 Same/Kverneland	 2

  8	 Angst	 Marco	 Wil 	 ZH	 Deutz/Kverneland	 2

  9	 Rubin	 Lars	 Rafz	 ZH	 MF/Kverneland	 2

10	 Stadelmann	 Toni	 Roggenburg	 BL	 Fendt/Kverneland	 2

11	 Rubin	 Christian	 Rafz	 ZH	 MF/Kverneland	 2

12	 Stamm	 Michael	 Neunkirch	 SH	 John Deere/Kverneland	 3

13	 Spöhl	 Ueli	 Engwang	 TG	 Bührer/Kverneland	 2
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Ihr unabhängiger  

Handelspartner  

in der Deutschschweiz. 

Stöbern Sie in unseren Angeboten: 

 www.mr-agro.ch  

- Konverterkalk lose gekippt ab Fr. 94.- / Tonne 
- Diverse Kohlensaure Kalke 
- Zuckerrübenschnitzel / & Ballen ab Werk  

oder franko zu Top Preisen (hohe Felxibilität) 
- Gesamte Düngerpalette & Spezial & Mischdünger 
- Top Produkte zur Behandlung von Gülle  

Mist / Kompost (Agrostim Biotechnologie) 
- Diverse Sämereien / Gründüngungen / Raps ect. 

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme 

MR AGRO AG,  
Stefan Kressibucher 
8253 Diessenhofen  
052 654 00 60 / info@mr-agro.ch 
 
Wir wünschen ein spannendes Wettpflügen und Allen viel Glück. 

Reglement Schweizermeisterschaft und  
Kantonale AusscheidungReglement Schweizermeisterschaft und Kantonale 
Ausscheidung 
 
Allgemeine Bestimmungen 
 
 1. Teilnahme 
Jede Region (mind. 10 Teilnehmer) stellt max. 3 Pflüger(innen). Die ersten drei der 
CH- Meisterschaft qualifizieren sich wiederum für die CH-Meisterschaft im darauf 
folgenden Jahr. Anträge an die Pflügervereinigung einzelner Regionen sind 
vorbehalten. 
Definitiv angemeldet ist, wer das Startgeld auf das Konto der SPV überwiesen hat. 
Das Alter ist unbeschränkt. 
Anmeldeschluss ist die Generalversammlung der SPV. 
 
 2. Traktor und Pflug 
Es sind Zwei- und Dreischarpflüge zugelassen 
Mit dem angemeldeten Gerät muss an der Meisterschaft gepflügt werden 
(Scharenzahl) 
Kreisel-, Spaten- und Rautenpflüge sind ausgeschlossen 
 
 3. Experten 
Jede teilnehmende Region stellt zwei Experten (keine Firmenvertreter). 
Die Experten werden in Zweier- oder Dreiergruppen eingeteilt. Die Expertengruppen 
müssen sich bei jedem Bewertungsmerkmal auf eine gemeinsame Punktzahl einigen 
 
 4. Jury / Schiedsgericht 
Bei Ereignissen, die nicht durch die Wettbewerbsbestimmungen / Reglement 
geregelt sind, entscheidet die Jury. Entscheide der Jury sind endgültig und bindend. 
Die Jury besteht aus dem Chefexperten SPV, ein weiteres Mitglied des SPV-
Vorstandes und einem Mitglied des Organisationskomitees OK SMS. 
 
 5. Feld / Flächen 
Zweischarpflug 12 x 18 - 20 x 70 - 100 m 
Dreischarpflug  18 x 27 - 30 x 70 - 100 m 
 
 6. Arbeitstiefe 
Es wird eine Arbeitstiefe von der Jury vor dem Start der Ausscheidung empfohlen. 
Diese wird nicht gewertet, sie dient dem Pflüger lediglich als Hinweis. 
 
 7. Markierung der Parzellen 
Der Veranstalter markiert nur die Spaltfurche 
  

EIGENKELTERUNG
Degustation|Verkauf
Eventraum im Weinkeller
Kellerführung

ÖFFNUNGSZEITEN
Di – Fr  8.00 –12.00 Uhr
   13.30 –17.00 Uhr
Samstag  10.00 –15.00 Uhr

8537 Nussbaumen 
www.saxer-weine.ch
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Witzig Druck AG
Obere Schilling 4
8460 Marthalen
Tel. 052 511 13 01
info@witzigdruck.ch

Reglement Schweizermeisterschaft und  
Kantonale Ausscheidung

8. Spaltfurche: 20 Minuten 
Die Spaltfurche wird vom Startpunkt weg mit dem hinteren Pflugkörper Fahrtrichtung 
rechts gezogen, nur ein Furchenbalken sichtbar. 
Es dürfen drei Markierungsstäbe verwendet werden. 
Eine Hilfsperson darf nur die Markierungsstäbe entfernen und muss sich vor dem 
Traktor aufhalten. 
Nach der Fertigstellung der Spaltfurche muss der Pflüger die Markierungsfurche für 
den Keil ausmessen und ziehen. Drei Markierungsstäbe sowie eine Hilfsperson, wie 
bei der Spaltfurche, dürfen eingesetzt werden. 
Die Markierungsfurche wird nicht bewertet. Es ist erlaubt, erste Schare 
abzumontieren. 
Bewertungspause beträgt mindestens 30 Minuten 
 
9. Rückschlag 
Nach der Bewertungspause der Spaltfurche erfolgt ein zweites Startsignal. 
Zuerst Rückschlag, darauf folgen drei weitere Fahrten. 
Nach 4 Fahrten, 8 (2-Schar) oder 12 Furchen (3-Schar), Übernahme Furche des 
Nachbarn (Anschlussfurche) 
Wartezeiten werden am Schluss gutgeschrieben. (Der Pflüger muss sich beim 
Platzchef für die Zeitmessung melden) 
 
10. Anschlussfurche 
Die erste Furche kann als Ausgleichsfurche verwendet werden (wird nicht bewertet). 
Teilnehmer, welche keinen Nachbarn haben, müssen selbst eine Anschlussfurche 
ziehen; der Parzellenrand wird vom Veranstalter markiert. 
Es dürfen Markierungsstäbe, sowie eine Hilfsperson‚ wie bei der Spaltfurche, 
eingesetzt werden. 
Für das Pflügen des Keiles und die letzten 10 Fahrten stehen dem Teilnehmer 160 
Minuten zur Verfügung. 
 
11. Auspflügen des Keils 
Alles Land muss durchgepflügt sein. 
Der Teilnehmer muss mit dem Traktor nach jeder Fahrt wenden und neu einsetzen. 
Das Rückwärtsfahren bis zu zwei Traktorlängen ist gestattet. Fahren mit 
angehobenem Pflug in der Anschlussfurche ist nur eine Traktorenlänge erlaubt 
 
12. Auspflügen des Restbeetes 
Für den Anschluss an den Keil dürfen keine Hilfsmittel verwendet werden. 
Sobald der Teilnehmer den Keil ausgepflügt hat, beginnt er wieder am Wendestreifen 
(Kopffurche) mit dem Auspflügen des Restbeetes ohne Hilfsmittel. Im Restbeet sind 
beim Zweischarpflug 19/20 Furchen, beim Dreischarpflug 29/30 Furchen. 
 
13. Schlussfurche 
Die zehnte und letzte Fahrt des Restbeetes stellt die Schlussfurche her. Sie ist 
möglichst unmittelbar neben der Spaltfurche und flach zu ziehen. Zwischen 
Schlussfurche und Furchenbalken der ersten Fahrt darf kein ungepflügtes Land 
übrigbleiben. 
Der erste Furchenbalken des Anpflügens darf nicht erneut umgepflügt werden. 
Schlussfurche und Rückschlag sollen gleich hoch sein. 
Bei der Schlussfurche sind 2 Traktorenspuren erlaubt.  
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BETRIEBSLEITERSCHULE 
AGROTECHNIK HF 

Weiterbildungen Landwirtschaft 

Kontakt und Anmeldung
 Stephan Amacker | T +41 58 345 81 12

stephan.amacker@tg.ch | bbz-arenenberg.ch

Begrenzte
Platzzahl

Jetzt 
anmelden!

Ausbildungsschwerpunkte
• Die eigenen Stärken und Schwächen erkennen
• Bestehendes Fachwissen auffrischen, 
 erweitern und entwickeln
• Den Betrieb produktionstechnisch
 und wirtschaftlich optimieren
• Das persönliche Netzwerk vergrössern
• Stolz auf das Geleistete sein 

“ Für mich war schon 
immer klar, dass eine gute 
Ausbildung der Grundstein 
für eine erfolgreiche Betriebsführung ist. Mir 
helfen die theoretischen Erfahrungen, schneller 
an meine Ziele zu kommen.”
Simon Stiefel, diplomierter Agrotechniker HF

RZ_Inserat_WB-Landwirtschaft_A4.indd   1 12.02.25   10:10

Reglement Schweizermeisterschaft und  
Kantonale Ausscheidung

14. Ende des Pflügens 
Für die Zeiteinteilung ist jeder Pflüger selbst verantwortlich 
Zeitüberschreitung gemäss Wertungstabelle  
 
15. Unerlaubte Handlungen 
Leerfahrten 
Übertreten der Wettbewerbsbestimmungen 
Präparieren der ausgelosten Parzelle mit Werkzeug oder Maschinen vor dem Start 
Korrekturen am Bewuchs der zugelosten Parzelle 
Korrekturen der Pflugarbeit mit Händen, Füssen oder durch Überrollen mit 
Traktorrädern 
Absteigen vom fahrenden Traktor 
Der Pflug darf ausserhalb der Parzelle nicht benützt werden 
Annehmen von Hilfe von aussen, Telefonieren  
Bei der ersten Übertretung wird verwarnt, im Wiederholungsfall wird der Fahrer 
disqualifiziert. 
 
16. Zeitnahme 
Die Zeitnahme erfolgt durch den Platzchef 
 

Signale: - rot es wird nicht gepflügt 
 - rot + gelb noch 5 Min. bis zum Start 
 - grün Start, 20 Min. für Spaltfurche 
 - grün + gelb noch 5 Min. bis Ende Pflügen der Spaltfurche 
   
 - rot Bewertungspause, mind. 30 Min., 

Verpflegungszeit 
   
 - rot + gelb noch 5 Min. bis zum zweiten Start 
 - grün Start 2 Std. 40 Min. für Fertigpflügen 
 - grün + gelb noch 5 Min. bis zum Ende des Pflügens 
   
 - rot Ende des Pflügens 

 
Der Platzchef notiert die Überzeiten. 
 
Die Bewertungspause (rot) und das Ende des Pflügens (rot) kann durch einen Knall 
zusätzlich   
bekannt gemacht werden. 
 
 
 
17. Internationale Wettpflügen 
An den Schweizermeisterschaften werden die Teilnehmer für die internationalen 
Wettpflügen des darauf folgenden Jahres selektioniert. Startberechtigt ist für die 
 
Weltmeisterschaft:    1. und 2. rangierte Teilnehmer 
Europameisterschaft:  3. und 4. platzierte Teilnehmer 
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Alles, was Pflanzen zu
ihrem Schutz brauchen.

Kompetente Beratung und innovative Lösungen
für eine nachhaltige Landwirtschaft.

www.agroline.ch

Bewertungstabelle SMS und  
Kant. Ausscheidung

1. Spaltfurche 20 Min. 
- vollkommen durchgeschnitten	 10 
- sauber ausgeräumt	 10 
- gleichmässiger Furchendamm	 10 
- gerade Furche	 10  
Bewertungspause mindestens 30 Minuten  
2. Rückschlag und Weiterpflügen 160 Minuten 
- gerade	  
- vollkommen durchgeschnitten	 10 
- gerade Furchendämme	 10 
- gleichmässige Furchendämme	 10  
3. Weiterpflügen 
- saubere Furchenausräumung	 10 
- fester Furchenanschluss	 10  
4. Auspflügen: 10 Fahrten 
Anschlussfurche an Keil: 
- vollkommen	 10 
- gerade	 10 
- saubere Schlussfurche	 10 
- gerade Schlussfurche	 10 
- Anschluss an Spaltfurche	 10	  
- nicht durchgepflügt, Überpflügen	 10  
5. Gesamteindruck 
- keine Löcher	 10 
- gleichmässige ebene Furchen	 10 
- Unterbringen von Bewuchs	 10 
- keine paarweisen Furchendämme	 10 
- gerade Furchendämme	 10 
- ordentliches Ein- und Aussetzen / innerhalb 
der Kopffurche muss alles gepflügt werden	 10  
Total Punkte	 210  
Strafpunkte 
1. Drei Traktorenspuren	 5 Punkte 
2. Zeitüberschreitung (Spalt und Schluss)	 2 Punkte pro angefangene Minute 
3. Tiefe, Toleranz überschritten	 2 Punkte pro cm 
4. Leerfahrt	 10 Punkte. 
5. Mehr oder weniger als 10 Fahrten im Restbeet, 
19/20 oder 29/30 Furchenbalken sichtbar	 10 Punkte.  
Bei Punktegleichheit entscheidet die Reihenfolge der Bewertungskriterien.
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Markierungslinie

12.00

Markierungslinie

18.00–20.00

Detailplan
18.00–20.0012.00

Feldskizze Detailplan Feld  
Schweizermeisterschaft 2025

Die bisherigen Schweizermeister  
im Wettpflügen

Jahr	 Sieger	 Austragungsort 
1980	 Müller Jules ZH	 Seuzach SO 
1981	 Schlatter Hans SH	 Herdern TG 
1982	 Gross Rudolf BE	 Witzwil BE 
1983	 Zollinger Willi ZH	 Zeinigen AG 
1984	 Vollenweider Kurt TG	 Hallau SH 
1985	 Stamm Erich SH	 Gunzgen SO 
1986	 Geiser Christian BL	 Diessenhofen TG 
1987	 Stamm Erich SH	 Neftenbach ZH 
1988	 Wanner Othmar ZH	 Aesch BL 
1989	 Geiser Christian BL	 Staufen AG 
1990	 Staub Hans ZH	 Niederhasli ZH 
1991	 Zollinger Willi ZH	 Witzwil BE 
1992	 Frei Hans ZH	 Wülflingen ZH 
1993	 Frei Hans ZH	 Diessenhofen TG 
1994	 Zollinger Willi ZH	 Aesch BL 
1995	 Wanner Othmar ZH	 Rohr AG 
1996	 Schär Hans BE	 Diessenhofen TG 
1997	 Zollinger Willi ZH	 Dörflingen SH 
1998	 Zollinger Willi ZH	 Langnau LU 
1999	 Huber Jürg ZH	 Ohringen ZH 
2000	 Hess Christoph TG	 Laufen LT BL 
2001	 Rupp Martin BL	 Gampelen BE 
2002	 Zeller Lukas BL	 Stadel ZH 
2003	 Ulrich Peter ZH	 Diessenhofen TG 
2004	 Rupp Martin BL	 Rohr AG 
2005	 Zeller Lukas BL	 Aesch BL 
2006	 Ulrich Peter ZH	 Watt ZH 
2007	 Stadelmann Toni LT BL	 Niederbipp BE 
2008	 Ulrich Peter ZH	 Brittnau AG 
2009	 Sprenger Beat BL	 Gächlingen SH 
2010	 Sprenger Beat BL	 Wallisellen ZH 
2011	 Sprenger Beat BL	 Frauenfeld TG 
2012	 Sprenger Beat BL	 Wil ZH 
2013	 Sprenger Beat BL	 Villigen AG 
2014	 Sprenger Beat BL	 Aesch BL 
2015	 Sprenger Beat BL	 Herznach AG 
2016	 Angst Marco ZH	 Neunkirch SH 
2017	 Angst Marco ZH	 Diessenhofen TG 
2018	 Angst Marco ZH	 Wil ZH 
2019	 Sprenger Beat BL	 Bonau/Wigoltingen TG 
2020	 Sprenger Beat BL	 Andelfingen ZH 
2021	 Angst Marco ZH	 Gerau/Wigoltingen TG 
2022	 Angst Marco ZH	 Otelfingen ZH 
2023	 Hagen Ueli TG	 Witterswil SO 
2024	 Angst Marco ZH	 Rickenbach ZH



Grubenweg 3
8187 Weiach
Tel.: 044 858 24 42
weiach@firststop.ch

Lohagstrasse 20
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